
Jörg Geerlings.
Der CDU-Parteivorsitzende
holte bei den Landtagswahlen
mit 40,2 Prozent der Erststim-
men und satten 6 Prozent Vor-
sprung sein Direktmandat. We-
nige Stunden zuvor erst hatte
seine Frau Marie Florence,
Tochter Sarah-Marie zur Welt
gebracht. Direktmandat und
ein Baby, mehr Glück geht
nicht.

Ordensjubiläum.
Im Immaculata arbeiten sie für
den Glauben und die Fürsorge
am Menschen. Das 60- jährige
Diamantene Ordensjubiläums
für Schwester Renata, Matthia
und Crescentia, sowie Schwes-
ter Stefanie aus Solingen, war
dann auch Anlass für frohe Fei-
erlichkeiten. Das 65. Eiserne
Ordensjubiläum beging
Schwester Winfrieda aus Kre-
feld. 

Karla Geismann.
Die ehemalige CDU-Parteivor-
sitzende und Ratsfrau der Stadt
Neuss, engagiert sich seit 2003
als ehrenamtliche Stütze im
Neusser Stadtarchiv und leistet
dort, so Archiv-Leiter Jens
Metzdorf, wertvolle Arbeit mit
Vorbildcharakter, was nun in
eine neue Bürger-Forschung
„Citizen Science“ münden soll. 

Bertold Reinartz.
Nach 20 wirkungsvollen und
segensreichen Jahren, war es ein
dankbarer, sowie ausgelassen
und fröhlicher Abschied mit
vielen Gästen für den Mann,
der für das Rheinische Landes-
theater viel Arbeit und Zeit in-
vestierte, aber auch viel Freude
und Erfolg zurück bekam.

Martin Flecken (61).
Der Rechtsanwalt ist ein Mann
der Tat. Als Politiker, als Ober-
schützenmeister des NBSV, so-
wie als Vorsitzender des Forums
Archiv und Förderverein Quiri-
nus Gymnasium. Auch der Kir-
chenvorstand von St. Quirin,
sowie der Kirchengemeindever-
band, können auf seine Mitar-
beit zählen. 

Heinz Mölder.
Der Sparkassendirektor wurde
in den Ruhestand verabschie-
det. Ein sympathischer Mann
mit großer Fachkompetenz, der
die Nähe wollte und der das
Vertrauen seiner Sparkassen-
kunden und Mitarbeiter besaß.
25 Jahre fruchtbare Vorstands-
arbeit haben Unternehmensge-
schichte geschrieben, die seinen
Namen trägt. 

Kurt Sitterle. 
Der Radsportlegende Kurt Sit-
terle wurde die höchste Ehrung
des Stadtsportverbandes zuteil,
die Zinnkanne. 

Frauen des Jahres.
Anlässlich des Weltfrauentages
ernannten die Katholische
Frauengemeinschaft Kfd im
Rhein-Kreis Annelie Drexler
und Schwester Praxidis von den
Augustinerinnen zu Frauen des
Jahres 2017.

Axel Hebmüller.
Er hat die Zügel von Lutz
Bartsch übernommen und ist
neuer Präsident des Kreispfer-
desport-Verbandes mit 43 Ver-
einen, 44 Pferdebetrieben und
4.300 Mitgliedern. Lutz
Bartsch wurde zum Ehrenpräsi-
denten ernannt.

Neuer Kreisdechant.
Hans-Günther Knorr wurde
zum stellvertretenden Kreisde-
chanten ernannt und bildet so
die Doppelspitze mit Monsig-
nore Guido Assmann im Kreis-
dekanat Neuss.

Förderpreis des RLT.
Den erhielten im Foyer des
RLT Alina Wolff und Hergard
Engert. Letztere wurde auch
mit dem erstmalig zu verge-
benden Sonderpreis ausge-
zeichnet. 

Polizei Chefwechsel.
Die Neusser Polizeiwache hat
einen neuen Leiter, Ulrich Hü-
vel (52). Der gebürtige Jüche-
ner folgt auf Heinz-Walter Tie-
ves.
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Rote Legende. 
Vor 20 Jahren rollte der letzte
Schlepper/Traktor aus Neuss vom
Band. Wach gehalten wird die Er-
innerung an alte glanzvolle Zei-
ten der IHC, International Har-
vester Company heute von den
Enkeln ehemaliger Mitarbeiter.

IHK 
Mittlerer Niederrhein wurde
„40“ und feierte den Zusammen-
schluss der IHK Krefeld, Neuss
und Mönchengladbach mit ei-
nem Sommerfest, in deren 
Verlauf IHK Präsident Elmar te
Neues und IHK Hauptgeschäfts-
führer Jürgen Steinmetz eine di-
cke Geburtstagstorte anschnit-
ten. 

Bürgerradio.
Mit dem Bürgermedienpreis der
Landeszentrale für Medien wur-
de das Bürgerradio ausgezeich-
net, dessen Redaktion seit vielen
Jahren im Willi-Graf-Haus be-
heimatet ist. Auch im neuen
Standort Edith-Stein-Haus soll
es positiv und entwickelnd wei-
tergehen.

Burgundermahl.
Als Gast beim Burgundermahl
des Forums Archiv und Ge-
schichte, unterstrich die Kölner
Oberbürgermeisterin Henriette
Reker die besondere Verbindung
zu Neuss und die Bedeutung der
Rheinschiene, an der gemeinsam
mit regionaler Kraft weitergebaut
werden muss. 

Mitgliedsausweis
der Heimatfreunde ist erstmalig
im Scheckkartenformat aufgelegt
und an die Mitglieder versandt
worden. 
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Liebe Neusserinnen und Neusser in der Ferne,

liebe Heimatfreunde,

die Monate nach dem letzten Novum waren in Neuss
ereignisreich. Vieles hat sich für unsere schöne Stadt
positiv entwickelt, bei manchem ist nach oben noch
Luft. So unterschiedlich man die Dinge auch bewerten
mag, letztendlich halten wir Neusser zusammen.

Die Landtagswahl im Mai konnte Dr. Jörg Geerlings (CDU)
für sich entscheiden. Ihm wünschen die Heimatfreunde eine glückliche
Hand und möge er dabei immer an unsere Vaterstadt denken. Das
Epanchoir wurde unter Teilnahme der breiten Öffentlichkeit und vielen
Vertretern aus Politik, Gesellschaft und Wirtschaft eröffnet. Das
aufwendig gestaltete Umfeld mit einem Funktionsmodell, zwei
hinweisenden Stelen und einem auffällig gestalteten Info Point hat
seitdem viele interessierte Besucher an die Nordkanalallee gelockt.
Unter Federführung der Bürgergesellschaft wird mittels einer Bronze-
Büste an Hermann Wilhelm Thywissen – Ehrenbürger der Stadt -
erinnert. Ganz in der Nähe führte die Rennstrecke auf der zweiten
Etappe der Tour de France die gut 200 Radprofis durch Neuss. Ein
besonderes Sportevent, dass an vielen Stellen der Stadt begeistert
gefeiert wurde. Über 100 Blumenampeln und zahlreiche meterhohe
Stauden schmücken dank ZIN unsere Innenstadt.

Mit der positiv beantworteten Kardinalsfrage dürfen sich die Neusser
wieder auf die Tage der Wonne Ende August freuen. Das Schützenfest
steht allen Ortens spürbar in den Startlöchern und in diesem Jahr
darf ich als S.M. Christoph I. meinen Beitrag zum Gelingen des Festes
leisten.

Mit ausgesuchten Nachrichten wollen wir Ihnen wie gewohnt einen
umfangreichen Überblick über das Geschehene verschaffen. An dieser
Stelle bereits einen ganz herzlichen Dank an unsere Redaktionsleitung
Frau Carmen Kuhnert.

So wünsche ich Ihnen in der Ferne viel Vergnügen beim Lesen und
vielleicht sehen wir un, z.B. zum Schützenfest. Wenn nicht
persönlich, so doch bei WDR II, denn der Sender überträgt wieder live
vom Markt.

Bleiben Sie Neuss und Ihren Heimatfreunden gewogen.

Herzlichst

Ihr

Christoph Napp-Saarbourg
Vorsitzender der Vereinigung der Heimatfreunde Neuss e.V.

Rekelieser Orden.
Der Rekelieser Orden wird in
diesem Jahr gleich an drei Kom-
mödianten, die „Rathaus- Kanti-
ne“ vom Schlachthof ergehen, so
der Beschluss der Heimatfreun-
de. Stefanie Otten, Jens Spörck-
mann und Dennis Prang heißen
die neuen Ordensträger. 

Prof. W. Schepping.
Der Leiter des Arbeitskreises
Mundart der Heimatfreunde,
wurde 85 Jahre. Er kann auf eine
beeindruckende künstlerische
und wissenschaftliche Lebens-
leistung blicken. 

Heimatfreunde-Tipp.
Besuchen Sie uns im Internet 
unter www.heimatfreunde-
neuss.de oder auf Facebook. 

Die Redaktion wünscht allen
Neussern in der Ferne an den
Bildschirmen und Zuhause, viel
Freude beim diesjährigen Schüt-
zenfest 2017, welches der WDR
am Sonntag, 27. August ab 11:00
Uhr live überträgt.

Hinweistafeln
auf Neusser Sehenswürdigkeiten
wurden in mehreren Sprachen
erstellt. Die Heimatfreunde ha-
ben sie um eine weitere Sprache
ergänzt: Dat leve Platt. 

Närrische Matinee.
Heimatfreunde und Volksbank
Neuss kochten vor Begeisterung
im RLT. Man nehme: Die Blu-
menkönigin von Teneriffa, die
Prinzenpaare aus Neuss und Düs-
seldorf, das Tonnenbauerpaar aus
Niederkassel und ein Prinzenpaar
aus St.Paul (USA). Fertig ist die
Suppe, die allen schmeckte. Dazu
ein Heimatfreundevorsitzender
und Schützenkönig, Christoph
Napp-Saarbourg, der sich launig
daran erfreute und der die Neu-
aktivierung des Karnevals bei den
Heimatfreunden, inklusive des
Nüsser Ovends, versprach. 

Struwelpeter .
Demnächst ist eine Neuauflage
dieses Klassikers bei den Heimat-
freunden in Platt erhältlich. 

Hanne Lore Westphal .
Sie ist im Alter von 93 Jahren ver-
storben. An ihre aufrichtige Hal-
tung, ihr ansteckendes Lachen, ihr
Engagement als Neusser Schüt-
zenkönigin an der Seite ihres Gat-
ten Alfred im Jahre 1972, wird
man sich immer gerne erinnern.

Willi Becker
ist mit nur 71 Jahren verstorben.
Der Mann, der ein „gutes Näs-
chen“ hatte und die Parfümerie
Becker auf über 70 Filialen und
fast 500 Mitarbeiter ausbaute,
galt als Selfmademann, dessen
Unternehmergeist sich über das
Rheinland und darüber hinaus-
erstreckte. 

Rudi Mones.
Der Ehrenvorreiter des NBSV,
der 40 Jahre lang (1952-1991) als
Kürassier mit seinen Freunden
Jupp Schmitz und Herbert Fran-
ken dem Neusser Regiment vo-
ranritt, ist im Alter von 83 Jahren
verstorben. 

Ernst-Horst Goldammer.
Der sympathische ehemalige
Beigeordnete der Stadt Neuss,
starb im Alter von nur 70 Jahren.
Neben einer verantwortungsvol-
len Tätigkeit für diverse Ämter
innerhalb des Rathauses, Bürger-
und Ordnungsamt, Brand-
schutz- und Rechtsamt, hing sein
Herz auch am Neusser Schützen-
fest, bei der Schützengilde im
Zug der „Drususjünger“. 

Karl Bongers.
Im Alter von 92 Jahren verstarb
der Mann, für den der Sport mehr
war, als nur Zeitvertreib, es war
eine Lebensaufgabe. Karl Bongers
brannte für die Neusser Sportler,
für die Sport-Politik im Rhein
Kreis Neuss. Unzählige Titel und
Auszeichnungen erzählen davon.

Karl Heinz Steinbeck.
Im Alter von 87 Jahren ist der un-
ternehmungslustige Vorsitzende
des Neusser Eifelvereins gestor-
ben. Er war Motor vieler Aktivi-
täten u.a. der Freundschaft zu
Naturfreunden aus Chalons und
Nettesheim, wo die Erftquelle
liegt. 

Franz Eßer.
Der Geschäftsführer des Sozial-
dienstes Katholischer Männer
(SKM) starb im Alter von 62 Jah-
ren. 

Jörg Fischer.
Vielen Neussern auch bekannt
als der „singende Prinz“ des Jah-
res 2008/09, starb im Alter von
49 Jahren. 

Manni Günther.
Im Alter von 82 Jahren starb der
ehemalige Hubertusmajor und
Ehrenmitglied der Hubertus-
schützen, ein Förderer und Rat-
geber, ein Freund, der Freude
verbreitete.

Ursula Nikolai. 
Die CDU- Stadtverordnete von
1994 – 2012, erlag viel zu früh
im Alter von 64 Jahren ihrer
schweren Erkrankung. 

Dr. Heinz Grevers.
Der Facharzt für HNO verstarb
nur einen Tag nach seiner Ehe-
frau Gerta, im Alter von 95 Jah-
ren. Die ehemals elterliche Praxis
ist unter Tochter Dr. Amelie Gre-
vers-Kürten im Hafen-Kopfge-
bäude ansässig. 

Egon Radowski.
Der „Macher der Blauen Fun-
ken“ ein Neusser Karnevals-Ur-
gestein mit Herz, starb kurz vor
Vollendung seines 78. Geburts-
tages. Unvergessen: der Ehren-
kettenträger der Blauen Funken
war Prinz der Session 1975/76
mit seiner Mausi. 

Horst Schwarzfeller.
Im Neusser Regiment entging
ihm nichts. Er war 20 Jahre lang
als Ablaufoffizier der Garant für
den reibungslosen Verlauf der
Königsparade. Horst Schwarzfel-
ler starb im Alter von 79 Jahren. 

Razvan Georgescu.
Der Filmemacher ist in Frankfurt
verstorben. Zu seinen bedeuten-
den Hinterlassenschaften zählen
Filme, die zum Teil in Neuss ge-
dreht, in vielen Ländern der Welt
Rumänisch-Deutsche Geschich-
te aufgearbeitet haben. 

Glückszahl „9“.
Neun Punkte, die in der Fahne,
bzw. dem Schild des Hl. Quiri-
nus verewigt sind, bedeuten für
die Neusser Glück.

Wolfram Kons
ist neuer Juryvorsitzender bei
„Pro Ehrenamt“, der Fachjury
des Journalistenpreises im Rhein-
Kreis Neuss. 

Paul-Bernhard Kallen 
(60) wurde neuer Vorstandsvor-
sitzender des Burda-Verlages, der
Hubert-Burda-Media-Holding
KG. 

V E R S T O R B E NA U S  D E M  V E R E I N
ZIN wählte.
Auf der Jahreshauptversammlung
der Mitglieder der Zukunftsinitia-
tive Innenstadt, wurden der bishe-
rige Vorsitzende Christoph Napp-
Saarbourg und sein Stellvertreter
Armin Badort einstimmig wieder-
gewählt.

Dr. Uta Rüping.
Die Neusserin (geb. Hüsch) ist als
erfolgreiche Anwältin in Hanno-
ver tätig. Sie ist darüber hinaus
Vizepräsidentin des Niedersäch-
sischen Staatsgerichtshofes, der
bis heute zahlreiche bemerkens-
werte Entscheidungen verfasst
hat. 

Genießertreff.
Auch in diesem Jahr verursachte
die 15. Auflage Gaumenkitzel,
der Freude und Appetit machte.
Neuss Marketing wurde ein vol-
les Haus beschert, in dem
Schlemmen nach Herzenslust er-
wünscht war. 

Sparkasse Neuss
zählt mit fast 1.200 Mitarbeitern
zu den 100 deutschen Unterneh-
men, die den Titel „Great Place
To Work“ führen darf. Außerdem
gewann die Sparkasse den lokalen
Bankenvergleichstest am Stand-
ort Neuss für die beste Privatkun-
denbetreuung. 

Jugend musiziert.
Und wie, möchte man singen.
Melisa Toprakci gewann den ers-
ten Preis im Bundes-Wettbewerb
in der Kathegorie Pop-Gesang, in
der Altersklasse 19-21 Jahre.

Neues Prinzenpaar
2017/18.
Dieter und Heike Hahn werden
Prinz und Prinzessin Novesia der
nächsten Session. Der ehemalige
Prinzenführer und die langjähri-
ge Vorsitzende der „Rode Husa-
ren“ sind auf dem närrischen Par-
kett keine Unbekannten. 

Epanchoir. 
Das restaurierte Denkmal einer
Wasserkreuzung aus Napoleons
Zeiten, ist zum Publikumsmag-
neten geworden und ein speziel-
les Ziel für Radler, die auf der
„Fietsallee“ unterwegs sind. 

Lebenshilfe.
Der 50. Geburtstag ging mit
Festreden im Zeughaus und be-
schwingt im Außenbereich auf
dem Freithof, mit viel Programm
über die Bühne. 

Cornel Hüsch (54)
ist neuer Vorsitzender des RLT-
Trägervereins und damit Nach-
folger von Dr. Bertold Reinartz. 

Klassiknacht.
Romantik pur mit viel Kerzen-
schein und einer Träne im Knopf-
loch. 

Der Chefdirigent der Kammer-
akademie, Lavard Skou Larsen,
verabschiedete sich mit einem
Feuerwerk der Musik.

Guido Assmann
ist zum aktuell „nicht residieren-
den Domherren von Köln“ er-
nannt worden. 

Christoph
Heusgen.
Ein Neusser macht Politkarriere
und zwar weltweit. Wenn ein
Mann für Diskretion steht, dann
er. Diplomatie auf höchstem
Parkett sind sein tägliches
Handwerk bei Bundeskanzlerin
Angela Merkel. 

Er ist das Gesicht, der Wegbe-
reiter für die Außen- und Sicher-
heitspolitischen Fragen der
Kanzlerin. Doch dieser Lebens-
abschnitt endet im Herbst, denn
Christoph Heusgen wird seinen
Schreibtisch als neuer Deutscher
UN-Botschafter in New York
aufstellen. 

Dennoch: Auch wenn der Ter-
minkalender noch so prall ge-
füllt sein sollte. Es gibt ein Wo-
chenende, das er sich immer frei
hält. Für das Neusser Schützen-
fest und seinen Schützenlustzug
„Nur So“. 

Fazit: Die Welt muss warten,
denn er ist und bleibt „ne Nüsser
Jong“ und hat etwas Besseres
vor.

Ehrenplakette.

Die diesjährige Auszeichnung der Heimatfreunde für besondere Ver-
dienste erfolgte an sechs Neusser Bürger, die Eheleute Dr. Lothar und
Monika Biskup, Prof. Peter und Dr. Ellen Czygan, Monika Tups und
Bundesgesundheitsminister Hermann Gröhe . 

v.l.n.r: Dr. Ellen Czygan, Prof. Peter Czygan, Lothar Biskup, Jörg Geerlings, Monika
Biskup, Monika Tups, Anne Holt, Bundesgesundheitsminister Hermann Gröhe, 
Christoph Napp-Saarbourg

Hier haben die Heimat-
freunde nun das 3. Heft he-
rausgegeben. „Nette Wööt,
die de döckes jebruke
kanns on solls – so, we sen
en Nüsser Platt jeschrieve
sen on jekalld wäde“.
Erhältlich ist die Neuer-
scheinung in der Geschäfts-
stelle der Heimatfreunde,
Neuss, Michaelstr. 67 und
in der Einhorn-Apotheke,
Büchel 21, in Neuss. Preis je
Stück:  3,50 €

Neu-
erscheinung
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Wehrhahn-Gruppe.
Sie schrieb 2016 das insgesamt
zweitbeste Ergebnis der Unter-
nehmensgeschichte und ist im
Bereich Konsumgüter mit einer
Steigerung von elf Prozent und in
Finanzdienstleistungen weiter
auf Erfolgskurs.

Bestes Betriebsergebnis.
Dieses verkündete Volksbankchef
Rainer Mellis den 24.000 Volks-
bankmitgliedern bei der ordentli-
chen Vertreterversammlung, die
sich auf eine unverändert hohe
Dividende freuen dürfen.

Volksbank.
Am alten Standort wurde das
neue Beratungszentrum der
Volksbank eingeweiht. Viel Glas
und damit verbunden viel Licht
erzeugen Transparenz, die den
Volksbankchefs Rainer Mellis
und Klaus Reh am Herzen liegt.
Städtebaulich ist ein Meisterwerk
gelungen, welches sich im Be-
reich Ober- und Zollstraße her-
vorragend ins moderne, sowie
alte Stadtbild einfügt.

3 M.
Bereits zum 6. Mal wurde der
Konzern in der Liste der 100 glo-
balen Top-Innovatoren gewertet
und zählt damit zu den innova-
tivsten Unternehmen in der
Welt. Als Hersteller des 1.Track-
Electronic Monitoring-Systems,
der berühmten Fußfessel, ist 3 M
weltweit führend im Bereich Si-
cherheit und Überwachung.

Note A.
Der Neusser Versicherungskon-
zern wurde erstmalig von einer

Ratingagentur bewertet und fuhr
dabei die Note „A“ ein. Auch die
Bonität wurde seitens der „Asse-
kurata“ mit „stark“ bewertet. 

Remy und Nauen.
In einer bundesweiten Studie des
Finanzmagazins Focus Money,
wurde der Neusser Versiche-
rungsmakler für vorbildliche Be-
ratung mit „Bravour“ ausge-
zeichnet. Für das 24-köpfige
Team um Geschäftsführer Philip
Mehdorn Ansporn und Ver-
pflichtung zugleich. 

Neue Ölverladeanlage.
Die Ölmühle Thywissen und der
Logistikdienstleiter Rhein Car-
go, haben eine neue Verladeanla-
ge im Hafenbecken I installiert.
So können verschiedene Ölsor-
ten und Raffinate schneller an
zwei getrennten Verladearmen
umgesetzt werden. 

Julian Sels (41).
Der Neusser Familienunterneh-
mer führt die Ölmühle erfolg-
reich bereits in der 4.Generation
und hat sich als Rapsölproduzent
durch Weiterentwicklung und
große Investitionen, auf dem
Weltmarkt einen Namen ge-
macht. 

Aluminiumkonzern
Hydro.
Das 100-jährige Bestehen im
Rheinwerk Neuss feierte man
mit 1.500 Gästen. Konzernvor-
stand Kjetil Ebbesberg wies auf
große Investitionen von knapp
einer Viertelmilliarde Euro hin,
welche die Werke im Rhein-Kreis
Neuss gestärkt haben. 

Geschichtswettbewerb
des Bundespräsidenten.
Hier gingen der Landessieg an
Henrike Edler vom Gymnasium
Marienberg, Jennifer Stadtfeld
von der Realschule Holzheim
und Ananda Steinmetz. 

Ihr fiktives Tagebuch von Kar-
dinal Frings und eine Studie zur
Jüdischen Gemeinde, begleitet
vom Stadtarchiv, überzeugten.
Die Förderpreise gingen an Jen-
nifer Pesch, Carl Wachter und
Laura Bauer vom Gymnasium
Norf. 

Adolf Flecken.
Sein 50.Todestag ist Anlass für ei-
nen dankbaren Rückblick. Der
ehemalige Minister-Präsident
von NRW, Karl Arnold, berief
den Neusser Juristen 1950 erst
zum Innen- und später zum Fi-
nanzminister. Die Familie Fle-
cken ist bis heute politisch in der
CDU und sozial engagiert. Sohn
Karl wurde 1973 Neusser Schüt-
zenkönig und auch für Enkelin
Stefanie Sassenrath ging dieser
Wunsch in Erfüllung, sie war die
Schützen- Königin 2015/16.

35. Sommernachtslauf.
3.429 Teilnehmer und geschätzte
13.000 Zuschauer erlebten bei
Bilderbuchwetter keine großen,
aber viele kleine Rekorde. Aus-
schlaggebend für die Motivation
der meisten Läufer war anschei-
nend die magisch anmutende Be-
geisterung am Straßenrand, für
die sich alle Anstrengung lohnt. 

Neusser schwimmen.
Aber ganz vorne muss es sein. Ce-
dric Büssing schwamm bei den
Deutschen Meisterschaften in
Berlin über 400 Meter Lagen auf
Platz 2. Der Schwimmer der SG
Neuss im Jahrgang 2003 holte
auch den Titel über 1500-Meter
Freistil. Aaron Schmid (2000)
schwamm über 1500 Meter als
Titelverteidiger auf Rang 2. 

Sportlerehrung.
In der Wetthalle wurden mehr als
100 Aktive für außergewöhnli-
che Leistungen ausgezeichnet.
Die von der Sparkasse Neuss und
dem Rhein-Kreis Neuss getrage-
ne Stiftung bewies wieder ein-
mal, das die Gelder gut angelegt
sind, wenn sie Deutsche Meister,
Europa- und Weltmeister aus
dem Rhein-Kreis hervorbringen
soll. So wurde Nils Schomber bei
den Olympischen Spielen Fünf-
ter des Deutschen Bahnvierers in
der Mannschafts-Verfolgung. 

Michael Faller (51)
ist das Aushängeschild der Neu-
sser Ringer. Der Kampfrichter
des KSK Konkordia Neuss, er-
hielt die Sportehrengabe der
Stadt Neuss. Als Höhepunkt sei-
ner großen Sportkarriere darf der
Einsatz als Kampfrichter bei den
Olympischen Spielen in Rio ge-
wertet werden. 

Miriam Jongen (21)
Die Tischtennisspielerin des
DJK Holzbüttgen ist neue
„Sportlerin des Jahres“. Einen
Tag zuvor hatte sie den Gewinn
des Meistertitels in der Tischten-
nis-Regionalliga eingefahren. 

Kreissportbund.
Auf der Mitgliederversammlung
wurde Hermann-Josef Baaken
(56) einstimmig zum neuen Vor-
sitzenden gewählt.

Special Olympics NRW
haben für Sportler mit geistiger
Behinderung in Neuss stattge-
funden. Weltweit treten 4 Millio-
nen Athleten in 170 Ländern an.
Neuss, als Mitglied im Inklusi-
ons-Netzwerk für gemeinsamen
Sport von Menschen mit und
ohne Handicaps, war der ideale
Austragungsort.

RSV Grimlinghausen.
Die Neusser Voltigierer holten
sich in Aachen gleich den Sieg in
allen Prüfungen und zum Schluss
ging auch der Nationenpreis
beim CHIO an die Erfolgs-
mannschaft vom Nixhof. 

Neujahrsschwimmen.
Null Grad sind kein Problem für
durchtrainierte Schwimmer und
Taucher und so hatten sich wie-
der 60 Männer und Frauen in die
Fluten der Erft gestürzt.

Streetbasketball 
Tour de Norf – war ein besonde-
res Sportevent mit Mannschaf-
ten aus Krefeld, Bergisch-Glad-
bach, Düsseldorf und sogar aus
Prag. Die bestens organisierte
Veranstaltung mit insgesamt
320 Teilnehmern gibt es bereits
seit 1994.

Tour de Neuss.
Der Grand Depart war der Auf-
takt für das beliebte Stadtrennen.
Bei besten Wetter-Bedingungen
und einer tollen Zuschauerkulis-
se, hatte Andre Greipel vom
Team Lotto Soudal bereits zum
3. Male „den Reifen vorn“. Rick
Zabel vom Team Katusha Alpe-
cin kam 13 Jahre, nachdem sein
Vater Eric Zabel das Rennen ge-
winnen konnte, auf einen guten
2. Platz. 

Tour de France.
Welch ein Erlebnis mit tollen
Bildern und medialer Aufmerk-
samkeit, die allerdings noch aus-
baufähig wäre. Die Neusser ha-
ben dem Tour-Ereignis mit vie-
len Aktionen entgegengefiebert
und am „großen Rad gedreht“.
Dank der Sponsoreninitiative
um David Zülow fuhr der Grand
Depart durch Neuss. Großer
Sport, der so rasch nicht wieder-
kommt.
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Bernd Jankowski (58)
ist neuer Jakobuskönig der 
Neusser Scheibenschützen. Er
setzte sich am Ende eines leider
verregneten Patronatstages auf
dem Scheibenstand gegen 76
Mitbewerber durch. 

Herbert Bücker (62)
ist neuer Grenadierkorpssieger.
Er hatte mit 46 Ringen „die Nase
vorn“ und kommt in diesem Jahr
zum 40. Mal d'r Maat erop. 

Ehrengäste.
In diesem Jahr werden zum
Schützenfest der Botschafter der
Volksrepublik China, Shi Ming-
de und Volker Backs, Geschäfts-
führer und Arbeitsdirektor von
Hydro Aluminium, die Parade zu
Ehren S.M. Christoph Napp-
Saarbourg, hautnah erleben. 

Freitag: 25.8.2017

17.00 Uhr Eröffnung des
Kirmes platzes an der 
Hammer Landstraße.

Samstag, 26.8.2017

12.00 Uhr Eröffnung des 
Festes „Böllern“

17.00 Uhr Reveille ab Markt:
Umzug der Tambourkorps
unter den Klängen „Freut
Euch des Lebens“.

20.45 Uhr Fackelzug 

Sonntag, 27.8.2017

7.50 Uhr Abholen des Schüt-
zenkönigs im Rathaus

8.10 Uhr Hochamt in der 
Quirinus-Basilika

10.10 Uhr Abmarsch 
der Korps zur Parade

12.00 Uhr große Königspara-
de auf dem Markt

16.15 Uhr Festzug 

19.00 Uhr Platzkonzert 

21.00 Uhr Grenadierball Fest-
zelt

Montag, 28.8.2017

10.30 Uhr Musikalischer
 Frühschoppen 

15.45 Uhr Festzug 

19.30 Uhr Rückzug des Regi-
ments in die Stadt.

21.00 Uhr Jägerball Festzelt

Dienstag, 29.8.2017

15.15 Uhr Festzug 

18.15 Uhr Königsvogel -
schießen

19.45 Uhr „Großer Zapfen-
streich“ im Festzelt

20.30 Uhr Festzug durch die
Innenstadt

22.30 Uhr Feuerwerk 
auf dem Kirmesplatz.

24.00 Uhr großer
 Zapfenstreich der Scheiben-
schützen auf dem 
Münsterplatz.

Samstag, 2.9.2017

18.00 Uhr Chargierten und 
Fahnenzüge holen den 
Schützenkönig und den Rei-
tersieger ab.

19.30 Uhr Krönungszug vom
Zeughaus zur Stadthalle.

20.00 Uhr Krönungsball 
in der  Stadthalle.

Neusser Bürger-Schützenfest
Festprogramm 2017 

Jeder kann passives Mit-
glied des Neusser Bürger-
schützenvereins werden.
Anmeldungen in der Ge-
schäftsstelle des Neusser
Bürgerschützenvereins
Haus Rottels, Oberstraße.

S.M. Christoph Napp-
Saarbourg.
Als Apotheker sind Pillen und
Tinkturen seine Leidenschaft,
Arbeiten für seine Stadt eine Her-
zensangelegenheit. „Kraft durch
Freude“, könnte das Motto von
S.M. und I.M. Petra lauten, die
in ihrer sich dem Höhepunkt nä-
hernden Amtszeit viele Termine

absolvierten, Kontakte neu
knüpften und andere neu beleb-
ten. Den Traum, einmal im Le-
ben Schützenkönigspaar zu sein,
konnten sich beide erfüllen und
auch für Tochter Prisca war es
eine turbulente und schöne Er-
fahrung. 

Neuer Gildekönig.
Hans Ludwig Dickers heißt der
Glückliche. Er ist damit der zwei-
te Gildekönig, den die „Erfttra-
banten“ seit 1996 mit Hans-
Bernd Dahmen stellen können. 

Patrick Coersten (24).
Der Schießmeister der Jägerfah-
nenkompanie wurde neuer
Korpssieger des Jägerkorps und
löste damit seinen Vater als
Korpssieger ab. 

Neuer Jägermajor
wurde Rene Matzner. Der 32
Jahre junge Metzgermeister ist
somit jüngster Korpsführer im
Regiment und bereit für den
Sprung auf's Pferd. Doch Angst
vor Tieren kennt er schon aus be-
ruflichen Gründen nicht. 

Kurt Koenemann
wurde anlässlich seiner Verab-
schiedung zum Ehrenmitglied
und Ehrenadjutanten der Schüt-
zenlust ernannt. Er stieg nach 22
Jahren vom Pferd. 

Mario Päfgen (43).
Der Mitgründer des Schützen-
lustzuges „Schlupp drop“ wurde
neuer Corpssieger der Schützen-
lust mit 29 Ringen. 

Marlies Wisbert
wurde 70 Jahre jung. Die erfolg-
reiche Verlegerin und Herausge-
berin des Top-Magazins, 
Neusserin mit dem Herzen am
Puls der Stadt und damit enga-
giert unterwegs, ist ein Energie-
bündel mit vielen karitativen
Aufgabengebieten. Ein sehr sym-
pathischer Stütz-Pfeiler der Neu-
sser Gesellschaft. 

Josef Höfges.
Der Further Schütze, 60 Jahre
Komiteemitglied und 40 Jahre
Edelknabenbetreuer, allen be-
kannt als „der Mann mit der Ka-
mera“, feierte 90. Geburtstag. 

Anni Brandt-Elsweiher
feierte 85. Geburtstag. Als Bundes-
tagsabgeordnete, Vizebürgermeis-
terin und als Vize-Landrätin hat sie
SPD-Geschichte geschrieben.

Kätchen Fennen.
Die Ehrenbürgerin von Weckho-
ven wurde 80 Jahre. Wer kennt
sie nicht, den guten Geist der Fa-
miliengastronomie Alte Post –
Raspels, die stolz darauf sein
kann, noch mit Erft- und Gil-
bachwasser getauft zu sein. 

Prof. C.-W. Hegerfeldt.
Der ehemalige Kantor der Chris-
tuskirche und Kirchenmusikdi-
rektor feierte seinen 80.Geburts-
tag. 

Prof. Dr. R. Süssmuth.
Die frühere Präsidentin des
Deutschen Bundestages und
Wahl-Neusserin wurde 80 Jahre.

Michael Schmuck.
Der Vorstandsvorsitzende der
Sparkasse Neuss wurde 60. Der
Chefsympathieträger der Spar-
kasse ist nicht nur Arbeitgeber
von fast 1.200 Beschäftigten,
sondern auch Vize-Präsident des
Neusser-Bürger-Schützen-Ver-
eins und Vizepräsident der Bür-
gergesellschaft. Ausgleich findet
er beim Radfahren oder Touren
mit dem Motorrad und nicht zu-
letzt in der Familie. 

Jakob Beyen.
Der Präsident des Karnevalsaus-
schusses KA, Schatzmeister der
CDU und des Kreis-Heimat-
bundes, feierte 65. Geburtstag. 

Friedhelm Thissen.
Der ehemalige Neusser Sport-
amtsleiter wurde 70 Jahre alt. 

Günter Engels.
Der kompetente Verkaufsleiter
von Radio News 89.4 wurde 65.
Zeit für ihn, in den Ruhestand zu
gehen. Der Mann mit dem fröh-
lichen Lachen und dem großen
Herzen war „der Hit“ beim 
Neusser Radio.

Heinz Sahnen.
Das Urgestein der CDU mit Re-
kordergebnissen in Erfttal, wur-
de 70. Der ehemalige Ratsherr
der Stadt Neuss war auch 10 Jah-
re Mitglied des Landtages.

Reinhard Knoll.
Der langjährige Leiter der 
Neusser Musikschule, wurde auf
der Advent-Musik-Veranstal-
tung von Bürgermeister Rainer
Breuer in den wohl verdienten
Ruhestand verabschiedet.

Rainer Reuß sen. 
wurde 85 Jahre alt. Der Schüt-
zenkönig des NBSV aus dem Jah-
re 82/83 war 20 Jahre Komitee-
mitglied, ist Gründer des Huber-
tuszuges „Spätzünder“, Rotarier
und mit Leidenschaft Gourmet.

Heinz Gilges.
Ein Neusser originales Urgestein
wurde 85. Das geschätzte und be-
liebte Multitalent mit Unterhal-
tungswert, auch in Nüsser Platt
bei den Heimatfreunden, Reke-
lieser-Ordensträger 2007 und
angesehener Künstler der Stadt
Neuss, kennt keinen Stillstand. 

Dr. Lothar Biskup.
Der ehemalige Chefarzt der Kin-
derklinik von 1982 – 2000, wur-
de 80 Jahre alt. 

Christiane Zangs.
Die Dezernentin für Kultur,
Schule und Bildung wurde 60.

Alfons Kranz.
Der frühere Verlagsleiter der
NGZ wurde 85 Jahre alt. Das ge-
sellschaftliche Leben in Neuss
wäre um viele Initiativen ärmer,
hätte er nicht zukunftsorientiert
in Politik und Wirtschaft die
Wege geebnet und entscheidend
umgesetzt. 

G E S U N D H E I T

Top Ärzte aus Neuss.
Das Nachrichtenmagazin „Fo-
cus“ führt sieben Neusser Ärzte
unter Deutschlands Besten:
Prof. Jörg Jarosch, Chefarzt d.
Orthopädie am „Johanna“,
Prof. Michael Haude, Chefarzt
d. Med. Klinik I. am „Lukas“,
Prof. Peter Goretzki, Chefarzt
d. Chirurgie am „Lukas“, Prof.
Thomas Otto, Chefarzt d. Urol.
Klinik am „Lukas“, Prof. Mi-
chael Schädel-Höpfner, Chef-
arzt d. Klinik f. Unfallchir. Or-
thop. und Handchir. am „Lu-
kas“, Dr. Bernhard Lammers,
leit. Arzt d. Chir. Klinik I. am
„Lukas“ und Dr. Martin Köhne,
ärztl. Direktor und Geschäfts-
führer des St. Alexius / St.Josef-
KH.

Frauenklinik am
„Lukas“.
Die Klinik wurde als Gynäkolo-
gisches Krebszentrum rezertifi-
ziert und der ehemalige Laborbe-
reich in komfortable Ein- und
Zweibettzimmer umgewandelt.
Darüber freut sich besonders Dr.
Jörg Falbrede, Chefarzt der Frau-
enklinik.

Geriatrie am „Lukas“.
Die Geriatrie hat im Gesund-
heitswesen eine wachsende Be-
deutung, dies betonte Bundesge-
sundheitsminister Hermann
Gröhe bei der offiziellen Einwei-
hung in seinem Grußwort. Der
Geriatrieneubau bietet Platz für
30 Patienten. 

Professor Gerd Heusch.
Dem Herzspezialisten aus Neuss
wurde von Ministerpräsidentin
a.D., Hannelore Kraft, der Ver-
dienstorden des Landes NRW
verliehen. 

Dr. Stephan Mohr.
Der Chefarzt der Neurologie am
„Johanna“ ist in den Ruhestand
verabschiedet worden. Sie wurde
1995 von ihm gegründet. 

Neuer Herzkatheter.
Minimal invasiv zu operieren ist
nicht neu, aber Computertomo-
graphie, Ultraschall und Rönt-
gen zeitgleich zu gewährleisten,
ist jetzt im „Lukas“ möglich. Die
Herstellerfirma „Azurion“ konn-
te von Professor Haude als Welt-
sensation präsentiert werden. 

Hermann Wilhelm Thywissen.
„Hilfreich, bescheiden und gut.“
Was der Mutterspruch der Poe-
siealben den Menschen oft mit
auf den Weg gibt, traf in beson-
derer Weise auf diesen Mann zu,
der viele Jahrzehnte lang die Ge-
schicke seiner Stadt lenkte. Seine
Büste wurde anlässlich seines
100. Geburtstages öffentlich
enthüllt und gab, künstlerisch
vom Darmstädter Kunstprofes-
sor Thomas Duttenhoefer per-
fekt umgesetzt, den Blick frei auf
den Ehrenbürger, OB, Unter-
nehmer und Schützenpräsiden-
ten.

Hermann Wilhelm Thywissen
hat nie eine Uniform des Regi-

ments getragen. Seine Uniform war der unermüdliche Einsatz, das
hohe Engagement zum Wohle seiner Stadt, für die Neusser, für sei-
ne Schützen. So Schützenpräsident Thomas Nickel in seiner Wür-
digung für den Vorgänger.

„Et Hermännche“, wie er auch liebevoll genannt wurde, steht
nun am angedachten Stand- und Knotenpunkt unterhalb des
Zeughauses, zwischen Rathaus und Hafen. Und von Nüsser Rös-
kes umrahmt, schön.
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